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Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 39 auf:

Schluss der Tagung

und Einsetzung eines Zwischenausschusses (s. a. Anlage 3)

Bevor wir über die Einsetzung eines Zwischenausschusses einen Beschluss fassen, 

muss gemäß § 1 Absatz 2 der Geschäftsordnung für den Bayerischen Landtag geklärt 

werden, ob auch diesmal, wie in früheren Wahlperioden, vor dem Ende der Wahlperio-

de die Tagung geschlossen werden soll.

Wer damit einverstanden ist, dass am Ende dieser Sitzung die Tagung geschlossen 

wird, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind CSU, BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN, FREIE WÄHLER, AfD und SPD und die fraktionslosen Kollegen Klin-

gen und Busch. Gegenstimmen! – Das ist die FDP und die fraktionslosen Kollegen 

Plenk, Swoboda und Sauter. Enthaltungen? – Enthaltungen gibt es nicht.

(Unruhe)

Damit ist die Tagung am Ende dieser Sitzung geschlossen.

Wir kommen jetzt zur Einsetzung des Zwischenausschusses. Nach Artikel 26 der Ver-

fassung des Freistaates Bayern muss zur Wahrung der Rechte der Volksvertretung 

gegenüber der Staatsregierung und zur Behandlung dringlicher Staatsangelegenhei-

ten für die Zeit außerhalb der Tagung durch den Landtag ein Zwischenausschuss be-

stellt und dabei gemäß § 21 Absatz 1 unserer Geschäftsordnung auch dessen Stärke 

bestimmt werden. Im Ältestenrat wurde vereinbart, dass der Zwischenausschuss aus 

51 Abgeordneten bestehen soll. Das entspricht einem Viertel der Mitglieder des Land-

tags. Außerdem ist für jedes Mitglied des Zwischenausschusses eine Stellvertreterin 

oder ein Stellvertreter zu bestellen.

Wer damit einverstanden ist, dass ein Zwischenausschuss mit 51 Mitgliedern einge-

setzt wird, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind CSU, BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN, FREIE WÄHLER, AfD, SPD, FDP und die fraktionslosen Kollegen Bay-
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erbach, Klingen und Busch. Gegenstimmen! – Das sind die fraktionslosen Kollegen 

Sauter, Swoboda und Plenk. Enthaltungen? – Keine. Dann ist hiermit beschlossen, 

dass wir einen Zwischenausschuss mit 51 Abgeordneten einsetzen.

Nach § 21 Absatz 2 der Geschäftsordnung richtet sich die Zusammensetzung des 

Zwischenausschusses nach dem Stärkeverhältnis der Fraktionen gemäß Sainte-

Laguë/Schepers. Danach entfallen auf die CSU-Fraktion 21, auf die Fraktion BÜND-

NIS 90/DIE GRÜNEN 10, auf die Fraktion der FREIEN WÄHLER 7, auf die AfD-Frak-

tion 4, auf die SPD-Fraktion 6 und auf die FDP-Fraktion 3 Mitglieder. Außerdem haben 

die Fraktionen das Recht, für jedes Mitglied eine Stellvertreterin oder einen Stellvertre-

ter vorzuschlagen. Die Vorschläge der Fraktionen wurden in einer Liste zusammenge-

fasst, die in Plenum Online einsehbar ist.

(Siehe Anlage 3)

Wer damit einverstanden ist, dass die in der Liste genannten Abgeordneten zu Mitglie-

dern bzw. stellvertretenden Mitgliedern des Zwischenausschusses bestellt werden, 

den bitte ich um das Handzeichen. – CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FREIE WÄH-

LER, AfD, SPD, FDP und der fraktionslose Kollege Busch. Gegenstimmen! – Das sind 

die fraktionslosen Kollegen Sauter, Swoboda und Plenk. Enthaltungen! – Die fraktions-

losen Kollegen Bayerbach und Klingen. Damit ist das so beschlossen. Die von den 

Fraktionen benannten Kolleginnen und Kollegen sind damit zu Mitgliedern bzw. stell-

vertretenden Mitgliedern des Zwischenausschusses bestellt worden.
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